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Umsatzentwicklung im einzelwirtschaftlichen Großhandel1) 

im Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin) 
Oktober 1960 

Anzahl Veränderung der Umsatzwerte in vl-I 
der Be- Okt. 60 Okt. 59 Okt. 6o -:; o Mön-:E 
richts- Großhandelszweig gegen gegen gegen gegen firmen Sent.60 Sent.59 Okt. ~g -i--· __ 1_Q. M('n ~ 

237 Lebensmittel + 4 + 7 + ' 8 ~ 11 
203 Gemüse und Früchte - 18 - 3 - 30 + 6 
154 Süßwaren + 11 + 24 0 + 8 

167 Bier und alkoholfreie Getränke - 8 - 7 - 3 + 1 
231 Tabakwa:ren 0 + 1 + 6 + 8 

296 Textilwaren + 8 + 15 + 4 + 9 
I davon: 

71 Tuche und Futte:rstoffe + 14 + 18 0 + 

' 60 Meterwaren - 7 0 - 3 + 
165 Wirk-, St:rick- und Kurzwaren + 10 + 18 + 6 + 10 

74 Schuhe + 10 + 8 + 20 + 12 
i 

168 ' Stahl 6 5 7 25 i Eisen und - + + + 
' 84 'Rund-, Gruben- und Faserholz - 5 - 1 0 + 1 

214 ' Schnittholz 0 + 4 + 4 + 1 2 

129 Sonst.Holzhalbwaren u.Kunststoffpl. 0 + 3 + 10 + 16 
212 Baustoffe - 4 0 0 + 10 
11 3 Sanitärer Installationsbedarf + 3 + 4 + 9 + 14 

97 
1
Werkzeuge,Beschläge,Kleineisenwaren + 4 + 7 + 14 + 21 

101 ! Haus- und Küchenge:räte, Öfen, Herde + 8 + 12 + 6 + 10 
' 

90 :Hohlglas und Keramik + 3 + 9 + 17 + • 190 'Elektrogeräte und Leitungsmaterial + 8 + 17 + 5 + l~ 

73 i Rundfunk-,Fernseh- und Phonoartikel + 11 + 31 - 10 + 8 
I 

71 I Farben, Lacke, Anstrichbedarf - 7 + 1 - 2 + 8 

76 I Arzneimittel und Drogen + 6 + 11 + 7 + 11 
so 
// Körperpflegemittel + 5 + 11 + 4 + 9 
85 Schreib- und Papierwaren + 13 + 12 + 4 + 7 

222 Getreide, Futter- und Düngemittel - 25 - 9 - 2 + 4 

----.,----------------------
Unterschied 
in der Zahl 

(der Kalendertage 
(der Verkaufstage 

+ 3 vH + 3 vH 
+ 4 vH - 4 vH 

0 
0 

1) Dem einzelwirtschaftlichen Großhandel werden diejenigen Unternehmen zugerechnet 
die Großhandel nicht in genossenschaftlicher Rechtsform oder mit genosscmscr.aft 
licher Arbeitsweise und Zielsetzung in sonstiger Rechtsform ausüben. 
Die Ergebnisse der Umsatzbeobachtung bei den Ein- und/oder Verkaufsvereinigunge 
werden monatlich in den Statistischen Berichten der Reihe V/38 veröffentlic;ht. 

- 2 -



I 

• 

Im Großhandel machte sich im Oktober eine leichte Abschwächung der Verkaufs-
tätigkeit bemerkbar. Diese Feststellung trifft sowohl für die meisten Fach-
sparterc c.es ~(8nsumgütergroßhandels als auch für den Produktionsgütergroßhan-
del zu< ~--_ntz:gen der Entwicklung in den l-'J.onaten August und September, die 

fast c~ll::~n ~~roßhandelszweigen ein - v1enn auch von Branche zu Branche schwan-

kendes - ·;;acf:stul:l der Umsätze gegenüber dem entsprechenden Vorjahrsmonat ge-
bracht hntte, wurde im Berichtsmonat in ccireT ~eihe von Fachzweigen wenigeT 
ode~ n~r ebensoviel wie vor einem Jahr ~8gesetzt. Die von weiteren Geschäfts-
zweigen gegenüber Okt0ber 1959 erzielten Zuwachsraten blieben meist hint~r 

dem prozentualen Wachstum der Umsätze in den beiden vorangegangenen ~onaten 
zurück. fbenso war die saisonübliche Umsatzbewegung Yom September zum Okto-
ber viel:"ach schwä~her als in der gleichen Zeitspanne des VorjahTes. 

In den Geschäftszweigen des r:ahrungs- und Genußmi ttelgroßhandels wurde das 
Umsatzniveau des vorjähTigen Oktober lediglich Yom Lebensmittelgroßhandel 
( + 8 vH) und vom Tabakwarengr<'ßhanc1el ( + 6 vH) übertroffen. Demgegeniiber 
hielten sich die Verkäufe des Süßwarengroßhandels o_uf gleicher Höhe wie im 
Oktnber 1959, während die Umsatzwerte des Großhandels mit Cemüse uncl Früch-
ten um 30 vH - hier zum Teil unter Preiseinflüssen - und die des 3iergT<'ß-
handels um 3 vE niedriger lagen als vor Jahresfrist. 

T'inen recht unterschiedlichen Verlauf nahm die Umsatzentwicklun.!.[ in den 
sinze:no~i ~~~cl1zweigen des TextilwarengroBhandels. In diesem Bereich waren 

i~, SEr~ r:h:b-·-~ünat gegenüber dem vorjätrigen Oktcber die Umsatzwerte teils 
C::::'o:'::handel mit "~1irk-. 3t:r:::.ck- und Kurz1nar2n r -·- 6 vE), teils 

( 3 n\ " - V.;:-1_ 1, ._I;Ur im Gro8hanAel mit 
Tueherr ·n:d ,.•,Jtterstoffen blieb bei dic,;cu Vergleich die Fmsatzhöhe unver-
~.ndr~~. -r gesamten Textilwarengroßha~fel ~clief sich hiernach der llehrum-

satz auf 4 vH. 

Die stärkste Umsatzausweitung aller an der Berichterstattung beteiligten 
Großhandelszweige erreichte diesmal der Schuhgroßhandel mit einer Zunahme 
um 20 vH, Die Zuwachsrate ging hierbei noch über die von di€ser Branche in 
den beiden vorangegangenen -,lona t en erzielten Umsatzsteigerungen 1AC<g-ust 
+ 16 vH und September+ 17 vH) hinaus. 

Von den übrigen konsumorientierten Großhandelszweigen verzeichnete insbe-
sondere der Großhandel mit H0hlglas und Ke:camik einen relativ hohen Umsatz-
zuwachs ( + 17 vH). Erst in weiteTen Abstände>1 folgen hinsichtlich des Aus-
masses der Steigerungssätze der Großhandel mit ~rzneimitteln und Drogen 

( + 7 vH), d.er GrC>ßhandel mit Eaus- und Kiichengerö.ten, Öfen und HerdE'!' ( + 6 v!I) 
und der Cro3handel mit Körperpflegemitteln sowi2 mit Schreib- und Panier-
warE:n um ( .js + 4 vH). Lediglich vor.1 GroßhanUel mit Rundfunk-, Fernseh- und 

:Fhono'J.:c1-c'-ccl~ ·,••urden die Umsatzwerte dss '!o:-lats Oktober 1959 um ein Zehntsl 
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unte~$chritten hisr ist allerdings zu beachten, daß die PreisE i~ ~urch

schnitt niedriger lagen als vor einem Jahr. 

~uch in den vorwiegen:' "roduktionsgüter absetzenden Großhandelszweigen 
war diE Umsatztetigkei t im Oktober v1eU weniger lebhaft als in den :Io·-

naten August und ioeptember. ''o hat sich bei einigen Iranehen das ··achs--
tumstempo der Umsätze gegenüber der Entwicklung in den beiden Yora!Og€-

.gangenen Monate10 Yerlangsamt, z. T'. im Eisen- und Stahlhandel von 19 v·, 
im September auf 7 YH im Oktober, im Großhandel mit Schnit~holz von 
10 vH auf 4 vH, im Großhandel mit Sonstigen Holzhalbwaren und Kunst--
stoffplatten von 14 auf 10 vH, im Großhandel mit ~;crkzeugcn, T'csc~lägcn 

und KleineisenwaT'Gn von 17 auf 14 vH und im Elektrogroßhandel v-on :4 

auf 5 v~!. bei anderen l.<~.liedE::rum - so im GroBhandel mit l_und- ~ i~rubcn

und 'aserholz sowi6 im Baustoffhandel - ergaben sich gleich hohe er,._ 
sätze wie vor einem Jahr. Vom GroBhandel mit 7arben, Lacken und hn-
strichbedarf wurde demgegenüber das Vorjahrsergebnis nicht erreicht 
(- 2 vU)o 

-?inweis auf Sonderbericht -- ·- -. ~--.-.-.. ~ "- -~ -- ·-
In Kürze erscheint. 
y/23/67 - 111.7areneinkauf 9 Lagerbestand und C::ohertrag im EinzeLhandel 195) 

.Bestellungen bitte an den Verlag ·:7 • Kohlhammer, ·,:ainz, Bahnhofsple. t z 2, 
richten. 
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